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Antrag auf Durchführung einer Machbarkeitsstudie zur Förderung des 
Breitbandausbau in der Gemeinde Großbeeren und deren Ortsteile im 
Kalenderjahr 2016 
 
Zur Vorlage im Hauptausschuss am 17.2.2016 
 
 
An den Vorsitzenden des Hauptausschusses –  
Herrn Bürgermeister Herrn Carl Ahlgrimm,   
 
Sehr geehrter Herr Ahlgrimm,  
 
hiermit stellt die FDP Fraktion den Antrag auf Durchführung einer 
Machbarkeitsstudie zur Förderung des Breitbandausbaus.  
 
 
Begründung :  
 
 
Am 18.11.2015 wurde von Seiten des Bundesministerium für Verkehr und 
digitale Infrastruktur (BMVI) das Förderprogramm zur Unterstützung des 
Breitbandausbau in der Bundesrepublik Deutschland mit einem 
Gesamtvolumen von 2,7 Mrd. Euro  gestartet. Die Richtlinie gilt bis zum 
31.12.2019. Der erste Förderaufruf endete am 31.01.2016. Bis zum 26.01.2016 
wurden 78 Förderanträge positiv beschieden.  
Weitere Anträge werden mittels eines transparenten Scoring bewertet.  
Zielsetzung der Bundesregierung ist es, bis 2018 in Deutschland eine 
flächendeckende Grundversorgung mit 50 Mbit/s  sicherzustellen. 
Antragsberechtigt sind im Kern Gebietskörperschaften, insbesondere jedoch 
Kommunen und Landkreise. Die Förderung beläuft sich auf  maximal 90%, 10 
% sind durch die Antragsteller zu tragen. Im Gesamtpaket ist u.a. die Förderung 
für eine  Machbarkeitsstudie hinterlegt.  
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Da es innerhalb der Gemeinde und deren Ortsteile teilweise große 
Unterschiede in der Down- und Uploadrate (vergleiche auch Computer Bild 
Netztest App) gibt, beantragt die FDP Großbeeren für das Kalenderjahr 2016 
die Durchführung einer Machbarkeitsstudie zur Förderung des Breitbandausbau 
in der Gemeinde Großbeeren und deren Ortsteile. Diese Maßnahme ist sowohl  
für die ortsansässigen Gewerbetreibenden im GVZ Berlin Süd, als auch für die 
Einwohner in Großbeeren selbst - Stichwort: Attraktiver Standort - von 
Bedeutung.  
 
Auf Grundlage der Ergebnisse der  Machbarkeitsstudie sollen im Anschluss, 
frühestens jedoch ab 2017, weitere Maßnahmen in Richtung des 
Breitbandausbau eingeleitet werden. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Teja Grzeskowiak  
FDP Fraktionsvorsitzender 
 
 
  
 
 
 
 
 


